
Liebe Schüler*innen, sehr geehrte Eltern 

und sehr geehrte Kolleg*innen, 

Wir hoffen, alle hatten schöne und erholsa-

me Ferien. Wir begrüßen ganz besonders die 

neuen fünften Klassen und die neuen 

tschechischen Schüler*innen der Klasse 

7/3 sowie als neue Kolleginnen Frau Gers-

tenberg, Frau Goldammer und Frau Lorenz. 

Außerdem freuen wir uns über die Rückkehr 

von Herrn Wilhelm (siehe S. 5). 

Nach dem turbulenten Anfang mit Strom-

ausfall und Verschiebung der Einzugsfeier in 

den Neubau hoffen wir, dass sich die Situati-

on bald beruhigen wird. Alle arbeiten fort-

laufend dran, dass sich unsere Schüler*innen 

und Kolleg*innen wohlfühlen und gut zu-

sammenarbeiten können. Wir starten mit 

vielen guten Wünschen (siehe S. 2). 

Diesen Wünschen möchten wir gern einen 

besonderen Glückwunsch zum Weltkinder-

tag am 20. September hinzufügen (siehe 

Foto oben rechts). Politische Bildung geht 

schon in der Schule los. Deshalb finden bei 

uns die Juniorwahlen (siehe S. 7) statt. Rich-

tig mitbestimmen können unsere Schü-

ler*innen durch den Schülerrat, der am 

23.9.2021 zusammentritt, sowie in der Schul-

konferenz. 

Besonders freut es uns, dass unsere Schule 

seit dieser Woche ein neues, buntes Orches-

ter hat, bei dem jede*r mitmachen kann. Es 

wird geleitet von Lavon Spirydonau, heißt 

Schillernde Kapela und probt am Donners-

tag 14:15-15:45 Uhr. 

Die SchillerFunken-Redaktion wird sich 

weiterhin bemühen, alle auf dem Laufenden 
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 Stufen 
 

[…] Und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne, 
Der uns beschützt und der uns 
hilft, zu leben. 
Wir sollen heiter Raum um 
Raum durchschreiten, 
An keinem wie an einer Hei-
mat hängen, 
Der Weltgeist will nicht fesseln 
uns und engen, 
Er will uns Stuf´ um Stufe 
heben, weiten. […] 
 
Hermann Hesse (1877-1962) 
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In dieser Ausgabe: 

zu halten bezüglich des vielfältigen Gesche-

hens in unserer Schule. 

Mit herzlichen Grüßen 

Eure/Ihre Schiller-Funken-Redaktion 

P.S.: Wir laden alle herzlich zur offenen 

Redaktionssitzung des SchillerFunken am 

Mittwoch, 22.9.2021, 14:00-14:30 Uhr , 

Raum 317. Wir freuen uns auf Sie/Euch! 

P.S.S.: Leider startete der Schulbetrieb nicht 

überall so gut wie bei uns. In den Schulen 

der vom Hochwasser im Juli 2021 zerstör-

ten Regionen herrscht nach wie vor Not-

stand. Die Schüler*innen und ihre Familien 

freuen sich sicher, wenn sie Unterstützung 

bekommen. Die Aktion Deutschland hilft 

sammelt Spenden. 

Das Peter-Joerres Gymnasium in Bad Neuenahr-Ahrweiler 

durch das Hochwasser sehr stark beschädigt (picture alliance / 

Flashpic | Jens Krick)  

https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/presse/2021/kinderrechte-jetzt/235624 

https://www.unicef.de/informieren/ueber-uns/fuer-kinderrechte/weltkindertag
https://www.unicef.de/informieren/ueber-uns/fuer-kinderrechte/weltkindertag
https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/spenden/spenden/?no_cache=1&fb_item_id=40824
https://www.deutschlandfunk.de/zerstoerte-schulen-im-ahrtal-das-elend-ist-sehr-gross.680.de.html?dram:article_id=500692
https://www.deutschlandfunk.de/zerstoerte-schulen-im-ahrtal-das-elend-ist-sehr-gross.680.de.html?dram:article_id=500692
https://www.deutschlandfunk.de/zerstoerte-schulen-im-ahrtal-das-elend-ist-sehr-gross.680.de.html?dram:article_id=500692
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/presse/2021/kinderrechte-jetzt/235624
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Hallo, ich bin wieder da. 

Zwei Jahre habe ich an der Deutschen Schule Er-

bil als Lehrer für Geografie, Geschichte, Sachkun-

de und Deutsch als Fremdsprache gearbeitet. Ich 

war Klassenlehrer einer 8. und dann 9. Klasse. 

Auf dem Bild ist ein Teil der Klasse zu sehen. 

Erbil ist die Hauptstadt der Autonomen Region 

Kurdistan im Irak.  

In dieser Region, die auch eine Wiege der 

menschlichen Zivilisation ist, ist das Leben heute 

für die Menschen nicht einfach. Seit etwa 40 Jah-

ren tobten hier verschiedene Kriege und der nicht 

immer friedliche Kampf unterschiedlicher Interes-

sen machen das Leben der Menschen nicht immer 

leicht. Ich habe aber einige gute Freunde gefun-

den. Sie sind Kurden; Chaldäer, Assyrer und Ara-

ber, Muslime und Christen. Sie kommen aus Syri-

en und dem Irak aber auch aus dem Iran und der 

Türkei. Sie sprechen Arabisch, Assyrisch, Chaldä-

isch, Persisch, Sorani, Türkisch, Deutsch. So war 

Englisch die verbindende Sprache über viele Mo-

nate. Ich habe etwas Arabisch gelernt und ge-

merkt, welch hohe Achtung Deutschland im Aus-

land genießt.  

Ich habe Orte besucht, aus denen einige der unter 

Herr Wilhelm ist wieder da! 

uns lebenden Flüchtlinge geflohen sind und ver-

standen, warum sie ihre Heimat verlassen muss-

ten. 

Ich möchte von meinen Erfahrungen möglichst 
viel auch in meinen Unterricht und die Arbeit an 
unserer Schule einbringen. Gerne kann man 
mich ansprechen und mich nach Details fragen. 
Ich werde möglichst bald zu einem Abend in das 
Internat einladen und von meinen Erlebnissen 
erzählen.  

(Ralf Wilhelm) 



Wir waren alle sehr aufgeregt und konnten es kaum erwarten 

unsere zweite Hälfte kennen zu lernen. Zuerst waren wir 

etwas schüchtern und hielten Abstand. Aber bereits beim 

Abendessen unterhielten wir uns, trotz der 

unterschiedlichen Sprachen, ausgiebig und amüsierten uns. 

Wir verstanden uns alle wunderbar!  

Der 1. Tag war voll mit Spielen,darunter Spiele zum 

Kennenlernen,wach werden und zum Nachdenken. Auch 

unsere Lehrer spielten mit. Der 1. Tag war ein voller Erfolg! 

Die Leute, die mir vor einem Tag noch fremd waren, sind 

mir nun ans Herz gewachsen.  

Der zweite Tag startete mit Spielen und einer Wanderung 

und endete mit einem Grillfest. Diese Tage 

waren ein toller Start für eine starke Klasse. 

 

Helene Nährig und Kaya Bandt 

Begegnungstage der Klasse 7/3 in Liebethal 6. - 8.September 2021  

Begrüßung im Internat 

Am Anfang des Schuljahres haben wir, wie es schon 

im Internat die Tradition ist, festlich die neue 

Siebklässler begrüßt. Nach dem Abendessen haben 

wir uns alle am Hof getroffen. Die neuen 

Internatsschüler haben zuerst eine kurze Rede der 

Königin (das bin ich) gehört, danach haben sie sich 

den Anderen vorgestellt, und am Ende gab es ein 

großes Applaus. Ich hoffe, ihnen gefällt Internat 

genauso wie uns Älteren schon Jahre lang gefällt. 

Bára Hermannová 



Mit Schuljahresbeginn 

2021/2022 startet das An-

gebot des Silentiums als 

betreute Selbstarbeitszeit. 

Montag bis Donnerstag 

zwischen 14:00 und 16:00 

können alle Schüler*innen 

des FSGs das Angebot der 

Betreuung wahrnehmen. 

In dieser Zeit werden sie 

von Lehrkräften und Lern-

gebleiter*innen beaufsich-

tigt und bei ihren Haus-

aufgaben und Übungsauf-

gaben unterstützt. Den 

Schüler*innen wird so-

wohl die Möglichkeit der 

Stillarbeit als auch der 

Gruppenarbeit ermöglicht. 

Das Angebot kann außer-

dem zur Stoffwiederho-

lung des herausfordernden 

letzten Schuljahres ge-

nutzt werden. Das Silenti-

um soll als optimale und 

intensive Lernzeit sowie 

als Motivation zum Ler-

nen in der Gemeinschaft 

nach der Schule genutzt 

werden, sodass die Schü-

ler*innen anschließend 

ihre Freizeit genießen 

können. 

wir werden ab sofort die 

Schüler*innen des FSGs 

während der Zeit des 

Silentiums als Lernbeglei-

ter*innen unterstützen. 

Außerdem stehen wir zur 

individuellen Lernförde-

rung während des Unter-

richts sowohl den Lehr-

kräften als auch den Schü-

ler*innen zur Verfügung. 

Dabei werden wir unter-

anderem bei der Aufsicht 

von Experimenten oder 

Gruppenarbeiten unter-

stützen. 

Das Team der studenti-

schen Hilfskräfte wird 

sich im November erwei-

tern. 

(J. Franke/C. Reiche)  

Lern– und Begabungsförderung am FSG: Informationen zum 
Silentium 
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Gelebte Demokratie am FSG – Bundestagswahlen 2021 

Du bist noch zu jung, um an den Bundestagswah-
len teilzunehmen? 

Kein Problem! Deine Stimme zählt trotzdem – und 
zwar bei der Juniorwahl unter realen Bedingungen 
am Friedrich-Schiller-Gymnasium. 

Was muss ich tun? 

Am Mittwoch, den 22.09.2021 dürfen alle Schüler 
und Schülerinnen der 9. bis 12. Klassen von der 1. 
bis zur 6. Stunde in der Aula wählen gehen. 

Die Sekundarstufe I hält bitte ihre Wahlbenachrich-
tung sowie einen gültigen Lichtbildausweis bereit, 

    J. Franke          

um zusammen mit ihrem Fachlehrer wählen zu ge-
hen. 

Die Sekundarstufe II nutzt bitte Freistunden oder Pau-
sen, um selbstständig ins Wahllokal zu gehen. Bei 
Fragen oder Problemen stehen vor Ort Wahlhelfer 
zur Verfügung. 

Über den Ablauf der Wahl sowie Kandidaten und Par-

teien für die Erst-und Zweitstimme kannst du dich 

vorab hier informieren: 

  

Ablauf-Wahlraum-Plakat.pdf    

 

Stimmzettel_Wahlkreis_158.pdf 

   C. Reiche  

https://www.schillergymnasium-pirna.de/downloads/Ablauf-Wahlraum-Plakat.pdf
https://www.schillergymnasium-pirna.de/downloads/Stimmzettel_Wahlkreis_158.pdf
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Schüler-Tagebücher zur Corona-Zeit  

Im Ethik-Unterricht von Herrn Sperfeld entstanden im vergangenen Schuljahr 

Tagebucheinträge  zur Corona-Zeit. Mit Einverständnis der  Autor*innen  kön-

nen sie nun hier nachgelesen werden. Vielen Dank dafür! 











Themen für die nächsten Ausgaben: 

• Chillen im Internat 

• König des Waldes 

• Partnerschule Mělnik 

• …     weitere Ideen? Bitte schreibt/schreiben Sie an : schillerfunken@fsg.lernsax.de  

 

 

 

www.schillergymnasium-pirna.de 

Friedrich-Schiller-Gymnasium, Seminarstraße 3, 01796 Pirna 
 

Cornelia Kaanen, stellvertretende Schulleiterin 

Dr. Kristian Raum, Schulleiter 

 

Sprechstunden K. Raum: Montag 16:30-17:00 Uhr (im SL-Büro & per Videokonferenz https://bbb.schullogin.de/

kri-een-e1k-vgw), Donnerstag 12:00-12:30 Uhr (im SL-Büro) 

Interview mit Majd  

Schon im letzten Schuljahr hatte Vivien unseren Mitschüler Majd informiert, der mittlerweile in die 7. Klasse geht. Er 

berichtet über seine Kultur und seine Religion. Das Video startet durch einen Klick auf das Bild. 

https://bbb.schullogin.de/kri-een-e1k-vgw
https://bbb.schullogin.de/kri-een-e1k-vgw
https://youtu.be/HvPO2ttyGnE
https://youtu.be/HvPO2ttyGnE

